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Slßte f?at*cfe D em ut fcßlßge íDcííet © C íí  
ten feinen auß /

S i e  riel Unglücfß S ín t e  freßen íeitee l 
auffmanß) frommeß -fkuß/

§löeß U nglM /^reugunt plagen trim 
genß)auffen ireiß herein/ 

ftlleß inaß fiß) tegf/íoií fagen/ ©oít iff ¿elfter nur allein* 
Saß iftS u n terltaß m an flag en  ßßrt untfößretüßer aß? 
Setené Seter miß ßef lagen/toeßrter fluften/teinenSalt/ 

D ie im Sat)fem © tan t gefeßet / tie ta  © a t e r ^ u b
íer loé /

D ie teß ¿ßcßflen SRußt uerleßef/tenen gilt ter ßarte
©toß*

f lß jlt ie  ©lüge eureß Jüaufeß/ ja tie £ugent*reicße Bier / 
3 ff  entriffen/ ifi enfiPicljen / letter l aß^ufröß tun ßier/ 

Den tie Xugent felßfien rüßmet/ tr itt tun unß W
ireggerafft/

Durß) teß Soteß feijarffe -fließe /  tiß  Í f t / f r a ß  ta
©ßnnerßen feßafft

Sßoren ( ©lauß iß)) ßai erfaßten / lange Beil fein ©ater* 
^  ¿ e r g  /
•Sßoren /  tag  rer langfi ßefßnenen ifi non tiefer Dtigent*

M t
Sßoren

\

Denn man fießel auß ten Salinen /  irelßte Sama auß*
gefiecEt/

S a ß  rorSugentreißye S tö h le  man tun tiefen ^aum
gefcßmecEt*

S tie r  58aum / fo ta  entfproffen auß ten ineßrten Stuften*
©tamrn /

Deine angeneßme Sugent ßai ßeließei jeterman/
Dein fo feßr ßeließler ©cßatten ßai erfrifeßel grofunt

j^lein /
Selcße fließ ju tir  nur näßten / fußlten teinen Xugent*

©eßein/
Heß l ter ©cßatten ifi wrfcßtnunten / aß)! ter Saum  ift

fß)on gefält/
Durß) teßXoteß feßarffe ©itßel/ ter 53ern)efung ^ugefeßt* 

ttn t tein £eiß tritt ftult>ertrefen/aßer teine9\etligfeit/ 
S i r t  man an ten ©fernen lefen / auß) tort in ter

(Strigfeit /
S a r  nießt lonaß feßr betrübet / t a  fein w rßß rertrocC*

net ftant /
Deffen ©cßatten ißn fiatß füßlfe/unter temerülußefant/ 

Itß )! umß fonfi / teß 3onß Stauten gleißtet jeßt tem
durem nicht /

(Sur ©erlangen/Sure Hoffnung / ift ¿u ßoten ganÖ
gerießt /

Doß) / .0  © ßtm erh! tro trilft tu  leiten ? meine fcßtraß)e
Seter ßin/

D a  tu  folft ten Seßm utß lintern/ftßrcßefttu ten Stau*
er ©inn /

Btrar in fo ßetrßßtenSaßen muf man tr ol terXraurigf eit 
Sttraß n)ciß)en/toß) tem ß)rß)ften ftißeßalienaße^eit.

Stein/ Sßc ftaget niß)t ten -i'immel / eineß grimnrgen
©ß)iß falß an/

$?an  muß toeß ten Xßrenen*©ß)tancßen ftißen iro man
ireißunt tan/

©KW



«  ©aternSugent^antet/ f>afi Sebn tie db-
ren flrobn

Ubertcmmen/ tie d r  nunmehr tragt für ©otteSQna*
t e n t e m  /

^M cbe Siet begi ntcf)t ein © ater / gegen $ftiter tie er offt 
S í  gefiaupet mit ter ftutbe/aeb! tarutnb nur fefíe toffy 

© ag  1er aflerbM)fíe/©ater/ádfui> duel) febr bed *
tict) liebt /  ,¿v „

M  d r duct viel ©cbmergen*@cblage/mji ter ©a*
ter* bubten giebt*

fftunfo bemet/bbcbft betrübte/ duren bittern liugen jitg / 
© e m tr  tduffig beraub fiiugef / tenÆet/e5 feo © O ííeá

©cblug/
ÇS5eit er ficb t  er§Bâofen©atet/felbfi erf iáreí bat M eo»/ 
IKtifoínoíieí ibr beten<fen/©£>ttfeo£elffernuraßem.

i r a i ) = S c f ) t 1 f f i  :
g ier liegt bec ju g e n t ^ (a n g  /  ter gûltnen ® g *

beit $ ie e /
& a  feibff tie^etiigf eit Die liegt alitier Verborgen /  

g|es ¿a te ría n te  J| M  /  g e rr Muffen rubet tie r/ 
ö n t  fepffet fanfft unt> mott /  big an ten greifen

J o r g e n .
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